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Automobilunfallder StadträteKokrdaundProfessorDr .Tandlere
Beide leicht verletzt .

Gestern Sonntag gegen 2 Uhr nachmittags erlitt ein Automobil ,in

demdie beiden Stadträte QufrinKokrdaundProfessor JuliusTandler
in Begleitung von Funktionären des Jugendamtes auf einer Inspekt fons - ¬

fahrt gegriffenwaren ,unmittelbrvor der Stadt LambachinOberös-¬
terreich einen Unfall ,bei dem die übrigen drei Insassen des Auto - ¬
mobiles völlig unveräetzt blieben ,während die beiden Stadträte leich - ¬

te Verletzungendavontrugenundin dasLambacherSpitalgebracht
werden mussten .Professor Tandler ,der unmittelbar vorseinemUrlaubs - ¬

antritt steht ,willtevorhernochalle auswärtigenHumanitätsanstalten
der Gemeinderevidieren und war von demals seinen Vertreter inAus¬
sicht genommenenStadtrat Kokrdabegleitet .Die Fahrt ,die in einemklei - ¬

nen Gräf &Stift Wagenzurückgelegt wurde ,machteauch der Leiterdes
JugendhilfswerkesDr .Breunlich mit .VonDonnerstagbis Samstagwaren
bereits die grosseIrrenanstalt in Ybbs ,dasMädchenerziehungsheim
in Weinzierl und das Kinderheim in Bad Hall besucht worden unddie

Fahrtgingnunin die AnstaltSulzbach .UnmittelbarvorLambachereig¬
nete sich der Unfall .Herr Dr -Breunlich ,der seinen Platz nebendem
ChauffeurWondruscheingenommenhatte ,währendim Fonddes Autoszu
dritt die beiden Stadträte und der Ärzt Dr .Pollak aus Wieselburgsas - ¬

sen ,schildertdenHergangin folgenderWeise:Wirfuhren ,wiedieganze
Zeitüber ,so auchandieserStelle in einemganzmässigenTempo. Dem
AutozurSeitelinksfuhrschoneinelängereStreckehindurcheinRad¬
fahrer ,derplötzlichohneersichtlichenGrundvorschossundwenige
MetervordemAutomobiledie Strassezuüberquerensuchte .EinZusammen¬
stoss schien völlig unvermeidbar .Der Chauffeur Wondruschriss in die¬
demAugenblickedas Automobilherum ,umdoch diese Kollisionirgende
wie hintanzuhalten .Mit demVorderteile des Autos war auch diese Wen¬

fuhr

dunggelungen ,abereinesder Hinferräderfh in heftigerWeisean
einen Baum an ,wurde heruntergeschlagen und die drei Insassen imBogen

herausgeschleudert. Dr.Pollak ,der Chauffeurundich bliebenunver¬
letzt . Hingegenzeigte es sich ,dass ProfessorTandlerundStadtrat
KokrdazuSchadengekommenwaren. Dr.Pollak ,dersofortHilfeleisten
konnte ,stellte bei ProfessorTandlereine QuetschungamBeinfest ,
während Stadtrat Kokrda etwas erheblicher ,aber nicht besorgniserre - ¬
gend amKopfe verletztist .Beide wurden in das Spital nachLambach
überführt ,wosie sichbis zurErdangungderTransportfäbigkeit,die
voraussichtlich in einigen Tagen erreicht sein wird ,in Pflege be¬

finden . AndemUnfall trägt ausschliesslich der RadfahrerdieSchüld ;
Erkonntesichunaufgehaltenentfernen .DieStadträteBreitnerundWe¬
ber sindheutefrühnachLambachgefahren ,umnachdenbeidenVerunglük-¬
glücktenzusehene

Ersuchen des Rathausess Da die Frau des Stadtrates Kokrdaschwerer - ¬
kranktin einemSpitalliegt ,wirddringenstgebeten ,allfälligeungüns-¬
tigereNachrichten,dieetwaderRedaktionüberdenZustanddesStadt-¬
ratesKokrdazukommensollten ,nichtzuveröffentlichen.
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KeinFuhrwerksverkehrüberdieAspernbrücke.VonmorgenDienstagneun
Uhrabendsangefangen ,mussdie Aspernbrückeauf zweiTagefür denFuhr¬
werksverkehrgesperrtwerden ,weildringendeBauarbeitendurchzuführen

sind .

JubilarederEhe .InVertretungdesBürgermeistersüberreichteamSams-¬
tagVizebürgermeisterEmmerlingdenEhepaarenFriedrichundPaulaLind-¬
ner ,Glausauergasse8 undLeopoldundMarieWelser ,Kreuzgasse29,anläss-¬
lich ihrer goldenenHochzeitdie Ehrengabeder GemeindeWien.

Die städtischen Mietgaseinrichtungen .Auchim Juli habendiestädtischen
GaswerkeeineumfangreicheInstallationstätigkeitentfaltet . Eswurdenin
134Häusermit 1221WohnungenMietgasanlagenneuausgeführt ;inweiteren
66 Häusernmit 461 Wohnungenwurdendie Arbeiten bereits begonnenundwer- ¬

denauchdortdieMietgaseinrichtungenin kürzesterZeitfunktionieren.Im
Juli wurden3429neueGasmesseraufgestellt : bestelltwurden3617 . DieLie-¬

ferungvonGasgerätennimmtgleichfallszu .ImJuliwurden446Bratrohre,
330Gasbügeleinrichtungen,416Gaskocher,10Gasherdeundverschiedenean¬
dere Gasgeräteverkaufts

Fernsprechanrufdes NeuenRathauses . DieTelegraphendirektionteilt mit ,
dassausBetriebsgründennurjeneFernsprechanlagennamentlichangerufen
werdenkönnen ,derenrasche Erreichungfür denSchutzdes Lebensundder
Gesundheit unbedingt notwendig ist . Eskann daher vom 15 . Augustangefangen

die Fernsprechanlagedes NeuenWienerRathausesnicht mehrwie bisherdurcl
den Anruf„ NeuesRathaus “erreicht werden,sondernes ist eine derbeiden
Seriennummern23 . 500oder 28 . 500zunennen .

- . ———. . . —
DerUnfall der Stadträte KokrdaundProfessorTandler .Um10 Uhr15Minuten
abends kommen die beiden amtsführenden Stadträte Breitner und Weber ,die

die verunglückten Stadträte Kokrda und Professor Tandler im Krankenhaus in

Lambachbesuchthaben ,nachWienzurück .StadtratProfessorTandlerwird
gleichfallsmitkommen.UeberdasBefindendesStadtratesKokrda ,dernochim
Krankenhausin Lambachin Pfdegeist ,werdenwir nachder Ankunftderdrei
genannten Stadträte berichten .
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DerAutounfallderStadträteKokrdaundProfessorTandler.Heuteabends
nachzehnUhrkamendie amtsführendenStadträteBreitnerundWebervon
Lambach,wosieimdortigenKrankenhausdiegesternverunglücktenStadträte
KokrdaundProfessorTandlerbesuchthatten,nachWienzurück.Siebrachten
dennurleicht verletztenStadtratTandler ,derbei demAutounfallQuet-¬
schungenamrechtenBeinundanderrechtenKörperhälfteerlittenhatte .

ineinemreserviertenZugsabteilmit .ProfessorTandlerwurdeineinemSa-¬
nitätsautoin dasSpital der GemeindeWienin Lainzgebracht .Erdürfte
in ungeäährzweiWochenwiedervollkommenhergestelltsein .StadtratKokrda
konnte die Reise nach Wien nicht mitmachen ,da er nicht transportfähig ist .
SeinZustandist wohlernst ,dochversichertderbehandelndeArztDr.Art-¬

wenger,dasseineGefahrfürdasLebennichtbesteht.StadtratKokrdaer-¬litt beidemAutounglückeinenBruchderSchädelbasis.Dasichbisjetzt
keinerlei Komplikationeneingestellt hatten undder Patient beivol-¬
lemBewusstseinist ,wirdvonärztlicherSeitedamitgerechnet,dassStadt-¬
ratKokrdaineinigenTagennachWientransportiertwerdenkann.ImKran-¬
kenhausinLambachwirdStadtratKokrdavonseinerbereitsheutemittag
dorteingetroffenenTochter,einerBerufskrankenschwester,gepflegt.Daer
ausserdershhwerenVerletzungziemlichbedeutendeHautabschürfungen
sichzugezogenhat ,klagterübergrosseSchmerzenamganzenKörper,be-¬
kundeteabertrotzdem ,als dieStadträteBreitnerundWeberanseinem
Krankenlagererschienen ,für alle VorgängegrossesInteresse .

BeiderAnkunftdesleichtverletztenStadtratesProfessor
TandlerwarenamBahnhof,ausserdenFamilienangehörigen ,auchVizebür-¬
germeisterEmmerlingunddieleitendenRessortbeamtenanwesend.
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